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Eine	ökumenische	Trauung	in	dem	Sinn	gibt	es	nicht.	Eine	Konfession	(Evangelisch	oder	Katholisch)	
verantwortet	die	kirchliche	Trauung.	Die	jeweils	andere	Konfession	hat	eine	begleitende	Funktion	inne.	
In	der	Regel	vollzieht	die	jeweils	gastgebende	Pfarrperson	(also	die	Konfession,	in	deren	Kirche	die	Trauung	
stattfindet)	die	Trauung	(Trauversprechen,	Ringwechsel	etc.),	während	die	andere	Pfarrperson	die	Predigt	
übernimmt.	
Individuelle	Absprachen	sind	natürlich	möglich	und	müssen	im	Traugespräch	geklärt	werden.	
	
	
ERÖFFNUNG	UND	ANRUFUNG	

• Wie	wollen	Sie	einziehen	(gemeinsam,	aufeinander	zu,	mit	oder	ohne	Papa	oder	ganz	anders)?	
Glockengeläut	

Musik	zum	Eingang	

Einzug	des	Brautpaares	

Votum	

Begrüßung	

Eingangslied	

Psalmgebet/Eingangsgebet	

	
VERKÜNDIGUNG	

• Die	Schriftlesung	könnte	z.B.	eine	Lesung	rund	um	Ihren	Trauspruch	sein.	
Schriftlesung(en)	(zur	Liebe)	

(Lied	oder	Musik)	

Traupredigt	(zum	Trauspruch)	
	

Lied	oder	Musik	

	
TRAUUNG	

• Wollen	Sie	sich	zum	Segen	hinknien	oder	lieber	nicht?	
• Soll	es	einen	Kuss	geben	oder	nicht	oder	lassen	Sie	sich	einfach	von	Ihren	Emotionen	leiten?	

Schriftlesung(en)	(zur	Ehe)	

(Traufrage	&)	Trauversprechen	
	

Ringwechsel	

Segnung	

Lied	oder	Musik	

 
SENDUNG	UND	SEGEN	

• Was	muss	angesagt	werden?	
Gebet	mit	Fürbitten	

Vaterunser	

Mitteilungen	

(Schlusslied)	

Segen	

Musik	zum	Ausgang 


